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Das Teaching Center der MedUni Wien informiert über die postgraduel-
len Angebote unter: www.meduniwien.ac.at/postgraduate

Kontakt 
Medizinische Universität Wien 
Universitätslehrgang Intensivpflege
Spitalgasse 23, 1090 Wien

Tel.: +43 (0)1 21121-1310
E-Mail: ulg-intensivpflege@meduniwien.ac.at
www.meduniwien.ac.at/ulg-intensivpflege

Wissenschaftliche Lehrgangsleitung: 
Petra Hallermaier-Sterer DGKP (Intensivpflege)
Pflegeakademie der Barmherzigen Brüder
Johannes von Gott Platz 1, 1020 Wien 

Der Universitätslehrgang Intensivpflege vereint 
aktuelle Inhalte der Pflege, Medizin sowie weiterer 
Gesundheitsberufe und verbindet Praxisnähe mit 
wissenschaftlichen Standards. Der Lehrgang bietet 
eine vertiefte, wissenschaftlich und methodisch 
hochwertige Ausbildung.

Er qualifiziert Angehörige des gehobenen Dienstes 
der Gesundheits- und Krankenpflege für die Tätigkeit 
auf Intensivstationen und führt zur nachhaltigen 
Sicherung der Versorgungsqualität in diesen 
Bereichen. 

Der Universitätslehrgang Intensivpflege ist als 
Sonderausbildung nach § 65 Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz – GuKG in der derzeit geltenden 
Fassung bewilligt. Er wird unter Berücksichtigung 
der Gesundheits- und Krankenpflege-Spezialauf-
gaben-Verordnung, BGBl. II 452/2005, durchgeführt. 

Petra Hallermaier-Sterer und Claus G. Krenn
Wissenschaftliche Lehrgangsleitung

Petra Hallermaier-Sterer
akad. Pflegepädagogin

Claus G. Krenn
Intensivmediziner

Ein Universitätslehrgang der MedUni Wien in 
Kooperation mit der Pflegeakademie der 
Barmherzigen Brüder

Abschluss als Akademische/r 
Expertin/Experte für Intensivpflege

Universitätslehrgang 
Intensivpflege
Praxisorientiertes, evidenzbasiertes 
Wissen für den Intensivbereich

www.meduniwien.ac.at/ulg-intensivpflege



 

1. Semester – Basisausbildung     ECTS

Pflege und Überwachung von PatientInnen  
mit invasiven und nichtinvasiven Methoden

4

Angewandte Hygiene 1

Biomedizinische Technik und Gerätelehre 1 1

Kommunikation und Ethik 1 2

Grundlagen der Forschung im Gesundheits-
bereich

2

Enterale und parenterale Ernährung 1

Reanimation und Schocktherapie 2

Spezielle Pharmakologie 2

Physiologie und Pathophysiologie 2

Praktische Ausbildung 1 16 

2. Semester – Zusatzausbildung                                      ECTS

Spezielle Pflege im Intensivbereich 3

Biomedizinische Technik und Gerätelehre 2 1

Kommunikation und Ethik 2 2

Forschung 2

Grundlagen der Intensivtherapie 5

Beatmung und Beatmungstherapie 1

Anästhesieverfahren 1

Praktische Ausbildung 2 16 

Abschlussarbeit 6

Lehrgangsinhalt Wichtiges auf einen Blick
Studienform
Präsenzstudium (Theorie- und Praxisphasen)
Lehrveranstaltungen von 9:00 –   16:30 Uhr                           
Ausnahmen sind möglich

Studiendauer/ECTS
2 Semester/70 ECTS

Studienbeginn
November 2022

Sprache
Deutsch

Studienplätze
maximal 30 Personen

Abschluss
Akademische/r Experte/in für Intensivpflege
Berechtigung zur Ausübung der Spezialisierung 
Intensivpflege und Führung der Zusatzbezeichnung 
(Intensivpflege) nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz (GuKG) i.d.g.F.

Zulassungsvoraussetzungen
Berufsberechtigung im gehobenen Dienst für 
Gesundheits- und Krankenpflege oder eine gleich-
wertige, anerkannte (internationale) Berechtigung im 
Sinne des GuKG i.d.g.F.

Lehrgangsgebühr
1. Semester 2.950,- Euro			 
2. Semester 3.350,- Euro (inkl. Simulationstraining)

Anmeldefrist
Jänner bis Mai 2022 

Jetzt anmelden!
www.meduniwien.ac.at/
ulg-intensivpflege

Zielgruppe
Angehörige des gehobenen Dienstes der Gesundheits- 
und Krankenpflege aus dem Intensivbereich

Ein Universitätslehrgang der MedUni Wien in Kooperation 
mit der Pflegeakademie der Barmherzigen Brüder


